
 
Lieber Jürgen und Mitbewohner, 

 
wir, das sind Dolly, Mäxchen, Karla, Bruno, Seppel und unser Personal wünschen Dir 

ein frohes Weihnachtsfest. 
 

Damit Du auch erfährst, wenn wir von unseren Bediensteten zur Post geschickt haben, 
um Dir unseren kleinen Weihnachtsgruss zukommen zu lassen, schau einfach mal unter 

„Katzenbilder gefällig“ nach, da findest Du uns. 
 

Damit Dir das Suchen nicht so schwer fällt, stellen wir uns noch 
einmal mit Bildern von uns vor: 

 
 



 
 

Ich bin das Mäxchen und mit 10 Jahren der Älteste in der Truppe. 



 
 

Ich liebe wie alle Katzen Kartons und lasse mich gerne stundenlang kraulen. 
Außerdem „spreche“ ich mit meinen Menschen liebend gern. Das kann keiner so gut wie ich… 



 
 

Und so sah ich aus als ich noch klein war…. 



 
 

Hier siehst Du mich mit meiner Mama und meinen Geschwistern. Die Mama lebt leider nicht mehr, sie wurde 
von einem Auto überfahren. Das kann mir aber nicht passieren, da meine Menschen mir vor 7 Jahren ein 

schönes Katzenhaus mit einem großen Grundstück gekauft haben und es hier wenige Autos gibt. 



 
 

Zum Glück sind meine Geschwister zu anderen Versorgern umgezogen, immer dieses Gedrängel…. 



Und so verbringe ich meinen Tag:  
 

 
 

Ich liebe es auf Bäume zu klettern, 



 
 

Auch wenn es den Menschen nicht gefällt, den alten Pflaumbaum liebe ich besonders.  
Ein wunderbarer Hochsitz….. 



 
 

So im Heu in der Sonne zu dösen ist doch einfach herrlich… 



 
 

Wenn nicht diese blöden großen Vögel wären, die mich hier vertreiben wollen.  
Schade dass ich die nicht fressen kann, aber die sind mir ein wenig zu groß…. 



 
 

Wenn es aber draußen kalt ist, bleibe ich doch lieber im warmen Katzenhaus und schaue aus dem Fenster, 



 
 

Oder schlafe mit den anderen auf dem Sofa, es gehört schließlich uns. 



 
 

Manchmal sitze oder liege ich vor dem warmen Kaminofen, es ist fast wie am Strand.  
Doch nun weiter, die anderen wollen sich auch noch vorstellen…. 



 
 

Hallo, ich bin die Karla. 
Meine Büchsenöffner haben mich vor 6 Jahren als kleines Kätzchen aus einer Gärtnerei geholt. 

Erst im Katzenhaus erkannte ich, dass es auch ein Leben ohne Hunger und Flöhe gibt! 



 
 

Da ich schon sehr Frühreif war, bekam ich im Alter von 8 Monaten 2 Kinderchen. 
Der Vater wohnte neben an. Man erzählt, er wäre Adelig und käme aus Persien, aber das ist mir egal. 

Hübsche Kinder sind es geworden. 



 
 

Links, das ist Dolly und mit dem Hintern zu uns, das ist Seppel. Weshalb die Menschen Seppel Seppel 
genannt haben, kann ich nicht nach vollziehen. 

Auch der Dümmste erkennt doch auf dem Foto gleich, das Seppel eine Katzenpussi ist! 



 
 

Hier bin ich ein Jahr alt und genieße das Leben in vollen Zügen. Ich hätte nicht gedacht, dass man im 
Schnittlauchtopf so gut liegen kann, aber es ist toll… 



 
 

Meist bin ich ja mit meinem Kumpel Mäxchen unterwegs, den sieht man aber hier nicht mehr, da ihn diese 
großen Vögel vom Heuhaufen vertrieben haben. 



 
 

Wenn die auf mich zukommen, haue ich lieber ab. 



 
 

Nach so einem abenteuerlichen Tag müssen wir erst einmal unserer 
Lieblingsbeschäftigungen nachgehen – schlafen, das können wir 12 Stunden und mehr am Tag. 

Deshalb soll jetzt der Seppel mal weitermachen, da er nicht mit schläft. 



 
 

Hallo, ich bin der Seppel und bin 5 Jahre alt. Eigentlich müsste ich Seppeline heißen, da ich ein Mädchen 
bin, aber die Menschen haben nicht richtig gekuckt als sie mir diesen Namen gaben. Was solls, dann bin ich 

eben der Seppel…. 



 
 

Hier kuschele ich mit meiner Schwester Dolly, das Foto ist aber schon etwas älter. 



 
 

Und noch ein Kinderbild von uns. 



   
 

Auf der Suche nach außergewöhnlichen Schlafplätzen hat mir schon als Kind keiner so schnell was 
vorgemacht… 



 
 

In der Spüle hat vor mir noch keiner geschlafen… 



 
 

Hier habe ich mir im neuen Futterzubereitungsraum gleich den besten Platz gesichert. 



 

 
 

Ach ist das herrlich warm, ein idealer Katzenschlafplatz… 



 
 

So, jetzt soll mal die Dolly weitermachen, ich bin müde und will schlafen. 
 



 
 

Ich bin die Dolly, die Schwester von Seppel. Mir geht es leider nicht so gut. Ich habe Probleme beim 
Fressen, da mein Rachen entzündet ist. Letzte Woche hat der Tierarzt bei mir eine schwere unheilbare 
Krankheit festegestellt - ich habe Katzenaids. Ich muss mich wohl bei einer Rauferei mit anderen Katzen 

angesteckt haben. Mein Personal versucht mir aber das Leben so gut wie möglich zu erleichtern.  
Keine Angst, Katzenaids ist für Menschen nicht ansteckend. 



 
 

Hier siehst du mich in meiner liebsten Schlafposition 



 
 

Und das ist mein Passfoto 



 
 

Ich liebe es bei Spaziergängen mit meinen Menschen auf Bäume zu klettern. 



 
 

Aber auch kein Dach ist mir zu hoch… 



 
 

Und dieser große Garten mit seinen vielen Mäusen, ich hab zu tun. 
Ich gebe jetzt mal weiter an Bruno… 



 
 

Hi, ich bin der Bruno.  



 
 
 
 

Wie alt ich bin weis ich nicht. Ich wohne seit reichlich einem Jahr im Katzenhaus.  
Vorher war ich ein Chlochard und lebte auf der Straße, aber das war nicht schön. Immer Hunger und dann 

wurde ich auch noch Krank. Ich konnte nicht mehr fressen, da einer meiner oberen großen Eckzähne vereitert 
war. Ich wäre verhungert, wenn man mich nicht auf dem Heuboden vom Katzenhaus gefunden und zum Arzt 

gebracht hätte. Dort wurde mir der olle Zahn gezogen, nun kann ich wieder fressen (meine 
Lieblingsbeschäftigung). 

Außerdem habe ich beim Doktor meine Eierchen abgeben müssen, sonst hätte ich nicht ins Katzenhaus 
einziehen dürfen, das war die Bedingung. Im Nachhinein denke ich aber, es war ein guter Tausch: Eicrchen 

gegen jeden Tag Futter, Streicheleinheiten und ein warmes Heim. 
 
 
 
 



 
 

Sogar ein eigenes Bettchen habe ich jetzt, in dem ich jede Nacht schlafe, 
ich bin nämlich kein Rumtreiber mehr. 



 
 

Ansonsten bin ich am liebsten im Garten… 



 
 

Meist bin ich da aber allein, die anderen mögen mich nicht so. Dabei will ich doch 
nur Hasche mit ihnen spielen, aber die blöden Katzenweiber rennen dann immer schreiend weg. 

Ich verstehe das gar nicht, sich gegenseitig Jagen macht doch Spaß… 



So lieber Jürgen, das soll es erst einmal von uns gewesen sein.  
Wir wünschen Dir und Deiner Familie ein schönes Weihnachtsfest. 

Wir legen dem Päckchen noch ein paar Mefoblinker bei, damit Du mal auf was 
anderes Angelst, als auf diese ollen platt gedrückten Fische.  

 
Unsere Verwandtschaft bei Dir möchte bestimmt mal leckeres Polackfilet fressen, 

versuch es mal mit den Blinkern. Pass aber beim filetieren auf, Gräten mögen wir nicht. 
 

Liebe Grüße von Dolly, Karla, Mäxchen, Seppel und Bruno, sowie vom Hauspersonal. 
 

P.S. Wenn Dir unsere Vorstellung gefallen hat, kannst Du sie gerne bei den „Angelfreunden“ einstellen. 


